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9fr. 7 3Mwfttterte fdnoeigci'tfdie ^anömcrler=3citnnfl (Organ ffl

©rtbcilerititg ber ©djladüljaitdatilage Siel. S3fa()l=, Maurer* unb
Sîunftfteinarbciten an Sorti frères, Siel; ©ifeiilieferitng an ©epler
it. Softnenblueft, Siel.

îlrfieiten 31t ben tpiffoirë fiir bie Slbtrillßefiäiibe ber Stationen
bee SRbät. Sal)it SJieidjennu^lanj. Siefernng ber ©djieferplatten an
®. ©djinblcr, 9tagaü ; gflafénerarbeitcn an <3. ®ornbirer, ©bur.

Siefetimg bei: tocbberbe unb Oefen fiir bie Stationbgefirtiibe ber
SHIlöt. Saljn 9}ei(benau=3lanj an SlnbreaS .tiltias, ©bur.

Silbbau ber Sßafferberfovguitg SBiiti (3ûrié). Steferbotrbaute
an ©S. ©onegger, Saumeifter, Siiiti ; DtobrleitungSneb an lt. Sofebarb,
Sngenieitt, ifürtdj.

©rtoeiferintg ber Sejitlbfdjntc SßalfietiDiirg. ©ämttidje Arbeiten
an ©efdjio. ©aas, Sangefdbäft, Malbenbitrg.

Sdjulbaubban Senjbiirg. Sauleitung : 5Cb. Sertfcfiinger, Sau*
mcifter, Seitgburg, toetdier bie SaufJläne matbte; Maurerarbeiten an
Saugefcbäft ©rbfdjaft gifdjer, Senjbitrg ; ©ifenbalfeit an ©emtuann
u. ©étoarj, Bedburg ; ©ranttlieferung an ©affella u. ©ie., 3iirté ;
Muféclfatibflein an 3alob SBibmer, Otbntarfingen ; barter ©anbftein
ait ®eb. gifdjer Bon ®ottilon.

Ser fonfitniuerein Bübingen bat bie @rb=, Maurer*, ©rantt*
unb Sîunftfteinarbciten beut Saugefcbäft 3- ©olontbo in SMftal, bie
3itttttterarbeiten ben 3itttntermciftern M. ?Çtgi in Sucbfingen unb
®. ©eftt in ©cbioanben bevgeben.

SJleulmu beb ißförtiierbaiibdienb fiir bie Inntonale .frantenmiftalt
itt Sarau, ©ämtlirfie Srbeiten an 3. ©cfjnrajigcr in Sarau.

Sie lomfjlette ©riMititg bcr Söafferberforgung ©öri ift an bie
Sfirnta ©arl gret in Sltorf<ba<b übertragen loorben.

Sie (îritcttiing eitteb eifernen 3«uneb um bab Sreal beb neuen
Selunbarfdjitlbaitfeb Salb (3ürtdb) an ©e&*3tctmann, ©ctjtofferei,
Salb.

Sie ©rftellung ber ©ranittrebbe bor beut Sdjulljaiife Hornburg
(Sburgau) an 3. Sab&art, ©teinmefemeifter in ©tccEborn.

Sie ©ranitarbeiten sunt Sdjiilbaiibueitbait ©teinegg (SbbcnjcII)
an 3ob8. btube, Marmor* unb ©ranitinbuftrte, @t. ©allen unb Siabca.

Sie ©ranitarbeiten 511111 ©dmlbaubbaii Marbad) (©t. ©allen) an
3obë. iliitije, Marmor* unb ©ranttinbuftrie, ©t. ©allen unb Siabca.

©leltriüitiitbioerl im Uvfercntbal an Srcbiteft ©itrlimaitn in
Srunnen,

©leltrifdje 2id)tinftallatiouen in ben ©otelb beb Urferentljalcb
an bie fjirtna ©toeri u. So, in ©olbau.

Safferberforgmig Sgen*$äggeitfd)ioil. »ergrofjerung berSpumpett*
antage burcl) SufiteHung einer 3'iocitcn Mafdjtnencinljeit : fßumpe bon
350 Mimttentiter Saffertiefentng an ©ebriiber ©uljer in Sinterttjur
unb Senjinmotor bon ô'/a »ferben an SftiengefeUfcbaft bormal»
3. Martini u. ©0., ^rauenfelb, A.

©rftelluitg bon febmiebeifernen Sporen unb ©elanber fiir bte

®irdjeiifjlaüeinfaffitng in ©rabb an Sintpert ©aft, ©djloffcrmeifter,
©rabs.

©rftellung beb ©ifengelättberb fiir beit griebljof ber ©emeinbe

3en| bei Mutten an grtp ©errat, ©c&mieb in 3eu&.

Sait ber iomtmtnalftrafe bei g-urnatfd) btb sur Shrdfe ber @e*

meinbe ©ur, Sänge 711 m, an bie Sfforbanten ©bibtnt u. Manera.

3innettaiibait fiir 3. SBirj, Sudtbrutferei, ©riiningen. Samt*
lid&e Srbeiten an ©. Sengltnger, Saumeifter, Sitrnten.

©rftelliing boit' 30 Meter eifernent ©arteitgelänber fiir ©. ©ofev,

Sitrgbof, Station MüM)eim*28tgolHngen, an Siebing u. ©ie„ Mär*
ftetten.

gtevjilftefrette*«
Siumiefcn itt pricl). $ eft büt ten bau. ®ag Dr*

ganifationsfomitee für bag eibgen. ®urnfeft ïjat bag

lejjtere auf ben 18. big 21, Sunt 1903 angebt. 21lg

2Irbeitgpla& mürbe ber Äafernenplab uüb'alg geftplab
bag Sreal ber alten Xottfjafle gemä|lt.

Sauiuefeit itt Sent. ®ie Äirhenbermaltunggfom*
miffion ber (iJefamtfircligemeinbe ber ©labt Sern beab*

fiä)tigt an ber ®äe greienftrabe*g.edeitbergfita&e eine

neue $ird)e 311 erfteden unb l)at unterm 5. 9Jtai 1902
bem ©emeinberat bon Sern ein Saubemitligungggefud)
mit ^ßlanbeilagen eingereiht. ®er projeïtierte Sau ift
profiliert.

— 2öo fteÄt ber Suubeglöme? fragt ber „Sunb"
unb antmortet baranf: @in ©tein^auermeifter mad)t
ung barauf aufmerffam, bafe in bem neu aufgeftedten
Sinblinggblocl bor bem alten Sunbegratljaufe ein Sedier*
bilb berborgen liege, nämlid) ein giemlih 9"t augge*
prägteg Sömen^aupt. SBir Ijaben biefe Sittgabe beftätigt
gefunben. ©tetjt man närnlih auf bem Sürgerfteig an
ber Sunbeggaffe bei ber Äantonalban!, etma gtbifd^en
ben ipaugnummern 6 unb 8, fo erbliät man nah

bie offiäiellcn SßuBUfattonen be8 ©^toetg. ©ettierbeberein«). 129

einigem §infe^en ganj beutlih bie Umriffe beg Sömen*
baupteg. Sefottberg fhön treten — an bem mefttihen
®eil beg ©teineg — bie fßactie an ben Stüftern, ber
Sîafenbogen, ber Slugenbogen unb bie ©tirne bmmr.
©in äl)iilihs8 Sömenbaupt fei bon ber Söallalp (@tod=
born) aug au ber ©träuffliftul) gu bemerlen.

Sitnutcfett in Sitfel. ®er probiforifhe Sa|nl|of ber
©entralbal)ii mirb am 2. 3uui bem Setrieb übergeben
merben. ®amit mirb fih für ben ftäbtifhen Serleljr
eine gro^e Ummanblung oolïjieîjen. ®er probiforifhe
Sal)itl)of liegt auf ber ©eite beg tüunbolbingerguartierg,
er ift Überaug geräumig unb man mürbe mattherortg
gerne bie befinitiben ©inrihtungen baran eintaufhen.
®ag Sbbbiforium biirfte etliche Satire anbauern, meg^alb
am Sluggang beg probifortfhen Sabttbofeg bereits ein
tteueg tpotel erftanben ift. ®en bon augmärtg !om=
menben Seifenben merben bie neuen Serbältniffe eine

Ueberrafhfitg fein.

Satttoefett itt ©t. ©itHeit. (Sorr.) Stit bem Sau bon
SBobn» unb @efhäftgbäufern in ber ehemalig ©hlatter*
greig'fhen Siegenfhaft att ber ®abib= unb Unterftrafje
ift begonnen morben. SJtebrere Käufer finb in bollern
Sau begriffen, auh bie Serbinbunggftrabe bon ber

ttuterftrafge gur ïeufenerftrafje ift nabegu erftellt.
Sin ©telle beg alten Sabeg an ber Sinfenbüblftraffe

bor bem ©peifertbor erftellt bie ff-ima 3- 3t. öfter*
roalber'g ©obn einen gemattigen Neubau, ber Saben*
räume, bermutlih aud) ein Seftaurant itnb 2Bol)nungen
enthalten foil. ®ag éebaube, beffen gertigftellung in
ben nähften Sßonaten gu ertoarten fein mirb, mahl
einen redjt imponierenben ©inbrud. Sor allem faden
bie großen ©haufertfter in bie Slugen, beren Umrahmung
in moberner Idiüuhner Stanier gehalten ift. A.

Äircljcttbntt ©olbitu. 3n ©olbau fod menn möglih
auf bett hnnbertjähtigen ©ebenttag jeneg großen Serg*
fturgeg bom Sobberg am 2. September 1806, bem 500
SWenfhen unb ein prädjtigeg SBiefengelänbe gum Dpfer
fielen, eine neue §erg=3efu=ßirhe erftedt merben.

©hitlbitttgbatt .^iilftciit (Safellaitb). ®ie ©emeinbe*
berfammlung bot legten ©onntag ben Sau eineg neuen
©hulbaufeg im Sîoftenboranfhlag bon runb 35,000 gr.
befhloffen.

Äivcbcitrcnobatiott Dberägcri. SCßie bereitg gemelbet,
befhlob bie $irhgemeinbe Sergröberung unb gängtihe
Senobation ber fßfarrtirhe. Subgetierte Soften 71,000
iranien. Sorbanbene bigponible SJtittel ca. 22,000 gt.
®ie gange Saugefhihte mirb aber auf runb 100,000 gr.
gu fteben ïomrnen.

Duranit Roststäbs
bestes, härtestes, fast unverbrennliches Material,

garantierter Schmelzpunkt über 1500

Germania-Hütte Duisburg.
General-Repräsentant J. Kolbe, Ingr., Küssnacht-Zürich.

ÜT Vertreter gesucht, ""ffi® 836

NB. ««b ^rl)cli«(jej'ntiie merben
unter biete lllnbril ttiilii «ufsjenomme«.

127, aßel^eS ift baä befte fäurefrele Söttoaffer, mclcfjeS fié
borteilljaft Betonprt 511111 »ertöten bon Sitpfer auf Tupfer unb auf
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Erweiterung der Schlachthausanlage Biet. Pfahl-, Maurer- und
Kunststeinarbciten an Corti frères, Biet; Eisenlieferung an Seßler
n. Bohnenbluest, Viel.

Arbeiten zu den Pissoirs fiir die Abtrittgebäude der Stationen
der Rhät. Bahn Rcichenau-Jlanz. Lieferung der Schieferplatten an
C. Schindler, Ragaz; Flaschnerarbciten an G. Dornbirer, Chnr.

Lieferung der Kochherde und Oefen fiir die Stationsgebäude der
Rhät. Bahn Reichenau-Jlanz an Andreas Killias, Chnr.

Ausbau der Wasserversorgung Riiti (Zürich). Neservotrbaute
an G. Honegger, Baumeister, Riiti; Rohrleitungsnetz an U. Boßhard,
Ingenieur, Zürich.

Erweiterung der Bezirksschulc Waldenburg. Sämtliche Arbeiten
an Geschw. Haas, Baugeschäft, Waldenburg.

Schulhausbau Lenzburg. Banleitung: Th. Bertschinger, Bau-
Meister, Lenzburg, welcher die Baupläne machte; Maurerarbeiten an
Baugeschäft Erbschaft Fischer, Lenzburg; Eisenbalken an Hemmann
u. Schwarz, Lenzburg; Granitlieferung an Sassella u. Cie., Zürich;
Mnschelsandstein an Jakob Widmer, Othmarsingen; harter Sandstein
an Geb. Fischer von Dottikon.

Der Konsumverein Hätzingen hat die Erd-, Maurer-, Granit-
und Kunststeinarbciten dem Baugeschäft I. Colombo in Netstal, die
Zimmerarbeiten den Zimmermeistern M. Figi in Luchsingen und
D. Hefti in Schwanden vergeben.

Neubau des Pförtncrhäuschens fiir die kantonale Krankenanstalt
in Aarau. Sämtliche Arbeiten an I. Schmuziger in Aarau.

Die komplette Erstellung der Wasserversorgung Höri ist an die

Firma Carl Frei in Norschach übertragen worden.
Die Erstellung eines eisernen Zaunes um das Areal des neuen

Sekundarschttlhauscs Wald (Zürich) an Heß-Rcimann, Schlosserei,
Wald.

Die Erstellung der Granittreppe vor dem Schulhause Homburg
(Thurgau) an I. Labhart, Steinmetzmcister in Steckborn.

Die Granitarbeiten zum Schulhansnenban Stcinegg (Appenzell)
an Johs. Rühe, Marmor- und Granitindustrie, St. Gallen und Biasca.

Die Granitarbeiten zum Schulhausbau Marbach (St. Gallen) an
Johs. Rühe, Marmor- und Granitindustrie, St. Gallen und Biasca.

Elektrizitätswerk im Urscrcnthal an Architekt Hürlimann in
Brunnen.

Elektrische Lichtinstallationcn in den Hotels des Urserenthales
an die Firma Stoeri u. Co. in Goldau.

Wasserversorgung Agen-Häggcnschwil. Vergrößerung der Pumpen-
anlage durch Aufstellung einer zweiten Maschineneinheit: Pumpe von
3S0 Minutenliter Wasserlieferung an Gebrüder Sulzer in Winterthur
und Benzinmotor von 6'/- Pferden an Aktiengesellschaft vormals
F. Martini u. Co., Frauenseld. ^

-^>

Erstellung von schmiedeisernen Thoren und Geländer fiir die

Kirchenplatzeinfassung in Grabs an Simpert Gast, Schlosscrmeister,
Grabs.

Erstellung des Eisengeländers für den Friedhos der Gemeinde

Jenß bei Murten an Fritz Herren, Schmied in Jeuß.
Bau der Kommunalstraße bei Furnatsch bis zur Kirche der Ge-

meinde Sur, Länge 711 in, an die Akkordanten Ghidini u. Manera.

Zinnenanbau fiir I. Wirz, Buchdruckerei, Griiningen. Samt-
liche Arbeiten an H. Lenzlinger, Baumeister, Dürnten.

Erstellung von 30 Meter eisernem Gartenacländer für H. Hofer,
Burghof, Station Müllheim-Wigoltingen, an Nieding u. Cie., Mär-
stetten.

Uerjchîànes.
Bauwesen in Zürich. Festhüt ten bau. Das Or-

ganisationskomitee für das eidgen. Turnfest hat das

letztere auf den 18. bis 21. Juni 1908 angesetzt. Als
Arbeitsplatz wurde der Kasernenplatz und als Festplatz
das Areal der alten Tonhalle gewählt.

Bauwesen in Bern. Die Kirchenverwaltungskom-
mission der Gesamtkirchgemeinde der Stadt Bern beab-

sichtigt an der Ecke Freienstraße-Fellenbergstraße eine

neue Kirche zu erstellen und hat unterm 5. Mai 1902
dem Gemeinderat von Bern ein Baubewilligungsgesuch
mit Planbeilagen eingereicht. Der projektierte Bau ist

profiliert.
— Wo steckt der Bundeslöwe? fragt der „Bund"

und antwortet darauf: Ein Steinhauermeister macht

uns darauf aufmerksam, daß in dem neu aufgestellten
Findlingsblock vor dem alten Bundesrathause ein Vexier-
bild verborgen liege, nämlich ein ziemlich gut ausge-
prägtes Löwenhaupt. Wir haben diese Angabe bestätigt
gefunden. Steht man nämlich auf dem Bürgersteig an
der Bundesgasse bei der Kantonalbank, etwa zwischen
den Hausnummern 6 und 8, so erblickt man nach

die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbeverein«). 12g

einigem Hinsehen ganz deutlich die Umrisse des Löwen-
Hauptes. Besonders schön treten — an dem westlichen
Teil des Steines — die Partie an den Nüstern, der
Nasenbogen, der Augenbogen und die Stirne hervor.
Ein ähnliches Löwenhaupt sei von der Wallalp (Stock-
Horn) aus an der Sträußlifluh zu bemerken.

Bauwesen in Basel. Der provisorische Bahnhof der
Centralbahn wird am 2. Juni dem Betrieb übergeben
werden. Damit wird sich für den städtischen Verkehr
eine große Umwandlung vollziehen. Der provisorische
Bahnhof liegt auf der Seite des Gundoldingerquartiers,
er ist überaus geräumig und man würde mancherorts
gerne die definitiven Einrichtungen daran eintauschen.
Das Provisorium dürfte etliche Jahre andauern, weshalb
am Ausgang des provisorischen Bahnhofes bereits ein
neues Hotel erstanden ist. Den von auswärts kom-
wenden Reisenden werden die neuen Verhältnisse eine

Ueberraschung sein.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Mit dem Bau von
Wohn- und Geschäftshäusern in der ehemalig Schlatter-
Freiz'schen Liegenschaft an der David- und Unterstraße
ist begonnen worden. Mehrere Häuser sind in vollem
Bau begriffen, auch die Verbindungsstraße von der
Unterstraße zur Teufenerstraße ist nahezu erstellt.

An Stelle des alten Bades an der Linsenbühlstraße
vor dem Speiserthor erstellt die Firma I. N. Oster-
walder's Sohn einen gewaltigen Neubau, der Laden-
räume, vermutlich auch ein Restaurant und Wohnungen
enthalten soll. Das Gebäude, dessen Fertigstellung in
den nächsten Monaten zu erwarten sein wird, macht
einen recht imponierenden Eindruck. Vor allem fallen
die großen Schaufenster in die Augen, deren Umrahmung
in moderner Münchner Manier gehalten ist.

Kirchenban Goldau. In Goldau soll wenn möglich
auf den hundertjährigen Gedenktag jenes großen Berg-
sturzes vom Roßberg am 2. September 1806, dem 500
Menschen und ein prächtiges Wiesengelände zum Opfer
fielen, eine neue Herz-Jesu-Kirche erstellt werden.

Schulhansbau Holstein (Baselland). Die Gemeinde-
Versammlung hat letzten Sonntag den Bau eines neuen
Schulhauses im Kostenvoranschlag von rund 35,000 Fr.
beschlossen.

Kirchenrenovation Oberiigeri. Wie bereits gemeldet,
beschloß die Kirchgemeinde Vergrößerung und gänzliche
Renovation der Pfarrkirche. Budgetierte Kosten 71,000
Franken. Vorhandene disponible Mittel ca. 22,000 Fr.
Die ganze Bangeschichte wird aber auf rund 100,000 Fr.
zu stehen kommen.

lllii'Sliit lìosktà
b-às, bärtostos, last unvnrbrknnìiàs àtsrial,

garantierter Zebmelnpunkt über 1500

Nuïskung.
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HL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgejuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

tSV. Welches ist das beste säurefreie Lötwasser, welches sich
vorteilhaft bewährt zum Verlöten von Kupfer auf Kupfer und auf



130 3Hn|trierît fdjtotijerifdje §flttöü)etïec^âettnng (Organ für bie offtgiellen Sßublitatlimen be» Sdjwetj. ©ewerbeoereinS). Str. 7

©Ifen (mit ßötgtnn) unb too toäre fotrfjeS erbältlicb tpabe ïefeteS

3abr bon einem ©leftrifer gur Jßrobe Söttoaffer erhalten, bas ben

obigen Slnforberungcn gut entfprodjen t)at unb toil! nun auf biefem
28ege toieber foldjeS erhalten, ba mtr bie fcfjon längft angetoenbete
„aufgelöfte ©algfäure" p ftarf oppbiert unb ungenügenb lötet. 2!er=
toenbe es pr änftadation bon Sölißableitertt.

128. 2Bir f)aben ein Sota! bon 8,80 m Sänge, 1,75 m Söreite,
2,70 m §öt)e, ift ca. 42 m', in toeldjeS aus poltgeilidben ©rünben
fein Ofen gefteÏÏt toerben barf. 2lm betreffenben Sofat gebt eine 1"
©asleitung borbei, bie aber 7 Sïuerticbtjïammen unb ein gtoeilödjriges
Stedjaub fpeift. 28äre biefe Seihtng noeb ftarf genug pr ©peifung
eine» ©aSofenS pr ridtjtigen §eigung obigen SofalS Celebes ©t)=
ftem unb toelcpe Kummer toäre biefiir gu empfehlen unb toelcfjcs ift
ber SpreiS biefür 2Bie boeb fteüt fiep ber Söetrieb bei einem Sßreifc
bon 15 ©ts. per m®'i

133, SBeldjeS finb bie gtoecfutäjjigfien SJöben für grope Saben«

lofale betreffenb Stetnbaltung, 2Bärme unb §altbarfeit?

134, 28er ift Sieferant eines ©artenbäuSdjenS im Jöernerftil,
neu, ebent. auch älter? Offerten an 3.D.Sebergerber, ©t.fjiben bei

@t. ©allen.

135, 2Ber liefert ©elbfttränfefäften für Stinbbteb? Offerten
mit «Preisangaben ntmmt entgegen SJt. ffjcnggeler, ©cbmiebe itnb

©djlofferet,. Stnbencbam (3ug).

186, 2Bäre ein geehrter SJiitabonnent im 3aU, einem jüngern
SJtann mit gutem Stat gu bienen betr. gabrifation irgcnbtoetcfjen leicht

berftell= unb abfepbaren SlrttfetS, bie einen fiebern, toenn aitcb be=

fepeibenen ©etolnn abtoirft? Stefleftant berfügt über (leinen ©runb*
befip unb toitrbe tbm ein Kleinbetrieb für 1—2 SKann genügen. ®r
ift für begüglidjen guten Stat febr banfbar unb ebentueü bereit, für

pit|ïeïâeirÇmtng.

puffet (mit mo&ernert 3ntarften öer golfiforter 3ntarfteitfafrrif).
®nitoorfen bon 21. © <b i r i cb, 3üridj V.

SluSgefübrt in ber tparquetfabrif §efti & (Sie., Slltborf (Uli).

129, Kann mir femanb aus bem toerten Seferfreife mitteilen,
ob Kamine aus SemenfeKaminlocbplatten mit runbem, 20 cm toeitem
Staudjabgug, toie fotdpe im Kanton gürieb überall Bielfacp in 2ter=
toenbung fontmen, bon ber OrtSfeuerpoliget als gefeptoibrig unb
uuguläffig erflärt toerben fönnen? $ie ©teine finb 10 cm bodj unb
bie bünnfte feitlicbe 28anbung beträgt 10 cm, finb bon feinem 3lup=
fanb, ettoaS gröberem KieSfanb unb reinen ©djlacfen bergeftedt, finb
fdjön unb fauber, SKifdjung 1:4. SJteineB (SracptenS toürben folepe
©teine bebeutenb folibere Kamtne ergeben, als folepe mit S3acffteinen
unb bieten noeb bebeutenb fcpneHeren Staucpabgug. $ür faepgemäpe
guberläffige Slnttoort beften $anl.

130, 28er bat billig abgugeben eine 3)icfebobel= unb 2lbri<pt=
mafepine, fombiniert, unb eine Stabenbobrmafcpine

131, 28er liefert Korf für SSanbfägerolIen unb für gappapnen
Offerten an ®. ©iegert, 28ollerait.

132, 28er liefert StupbammSouwier, 1, 2—2'/a mm bid unb
30—50 cm lang, 20—40 cm breit, in großen Quantitäten Offerten
unter Str. 132 an bie ©ppebition.

fiebere 2lntoetfung ein befdjeibenes ©onorar auSgugeben. Offerten
unter Str. 136 an bie ©jpebition.

137, 28er liefert galbantfierte SBafferlettungSröbren, Sichtweite

IV» unb 2 gell, unb gu toelcbem greife? Offerten unter Str. 137

an bie ®ppebition.
138, 2Bo toären billig (gebraucht) gu laufen : a) eine flelne

gobelmafbine mit laufenbem SEifcp, für §anb^ ober Kraftbetrieb,
©obellänge 750—800 mm; b) ein noeb guter ©upportfip gu einer

gewöhnlichen $rel)banf, ©öfje bis ©tablauflager 190—200 mm ;

c) eine ®re£)ban( mit eifernen 2Bangen, obne ©upportfij, mit ©pinbel,
Steitftocf unb übriger gubepörbe, ©pipenböbe 290—300 mm. ®reb*

länge gtoifcpen ben ©pipen 2800—3000 mm. ©efl. fdjriftl. Offerten
unter Str. 138 an bie djpebition.

139, 2Ber liefert SJtannlocbberfcblüffe mit 23ügel unb tpaefung,
garge Oon SJteffinggufj, Oecfel 2Beicpgufi, in Perfcpiebenen ©röpene
Offerten an G. S., ©tein am Stbein.

140, 28er liefert ©aSpapnen mit runbem ©urdjlafs? Offerten
an G. S., ©fein ant Stbein.
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Eisen (mit Lötzinn) und wo wäre solches erhältlich? Habe letztes

Jahr von einem Elektriker zur Probe Lötwasser erhalten, das den

obigen Anforderungen gut entsprochen hat und will nun auf diesem

Wege wieder solches erhalten, da mir die schon längst angewendete
„aufgelöste Salzsäure" zu stark oxydiert und ungenügend lötet. Ver-
wende es zur Installation von Blitzableitern.

ILS. Wir haben ein Lokal von 8.80 in Länge. 1,75 m Breite,
2,70 n» Höhe, ist ca. 42 n^, in welches aus polizeilichen Gründen
kein Ofen gestellt werden darf. Am betreffenden Lokal geht eine 1"
Gasleitung vorbei, die aber 7 Auerlichtflammen und ein zweilöchriges
Rechaud speist. Wäre diese Leitung noch stark genug zur Speisung
eines Gasofens zur richtigen Heizung obigen Lokals? Welches Sy-
stem und welche Nummer wäre hiefür zu empfehlen und welches ist
der Preis hiefür? Wie hoch stellt sich der Betrieb bei einem Preise
von 15 Cts. Per m^?

133. Welches sind die zweckmäßigsten Böden für große Laden-
lokale betreffend Reinhaltung, Wärme und Haltbarkeit?

134. Wer ist Lieferant eines Gartenhäuschens im Bernerstil.
neu, event, auch älter? Offerten an I. O. Ledergerber, St. Fiden bei

St. Gallen.

135. Wer liefert Selbsttränkekästen für Rindvieh? Offerten
mit Preisangaben nimmt entgegen M. Henggeler, Schmiede und

Schlosserei,. Lindencham (Zug).

136. Wäre ein geehrter Mitabonnent im Fall, einem jüngern
Mann mit gutem Rat zu dienen betr. Fabrikation irgendwelchen leicht

herstell- und absetzbaren Artikels, die einen sichern, wenn auch be-

scheidenen Gewinn abwirft? Reflektant verfügt über kleinen Grund-
besitz und würde ihm ein Kleinbetrieb für 1—2 Mann genügen. Er
ist für bezüglichen guten Rat sehr dankbar und eventuell bereit, für

Musterzeichnung.

Knffet (mit modernen Intarsien der Zollikoner Intarsienfabrik).
Entworfen von A. Schirich, Zürich V.

Ausgeführt in der Parguetfabrik Heftt à Cie., Altdorf (Uri).

ILS. Kann mir jemand ans dem werten Leserkreise mitteilen,
ob Kamine aus Cement-Kaminlochplatten mit rundem, 20 om weitem
Rauchabzug, wie solche im Kanton Zürich überall vielfach in Ver-
Wendung kommen, von der Ortsfeuerpolizet als gesetzwidrig und
uuzulässig erklärt werden können? Die Steine sind 10 om hoch und
die dünnste seitliche Wandung beträgt 10 em, sind von feinem Fluß-
sand, etwas gröberem Kiessand und reinen Schlacken hergestellt, sind
schön und sauber. Mischung 1:4. Meines Erachtens würden solche
Steine bedeutend solidere Kamine ergeben, als solche mit Backsteinen
und bieten noch bedeutend schnelleren Rauchabzug. Für sachgemäße
zuverlässige Antwort besten Dank.

13V. Wer hat billig abzugeben eine Dickehobel- und Abricht-
Maschine, kombiniert, und eine Nabenbohrmaschine?

131. Wer liefert Kork für Bandsägerollen und für Faßhahnen?
Offerten an E. Siegert, Wollerau.

13S. Wer liefert Nußbaum-Fonrnier, 1, 2—2'/s mm dick und
30—50 om lang, 20—40 om breit, in großen Quantitäten? Offerten
unter Nr. 132 an die Expedition.

sichere Anweisung ein bescheidenes Honorar auszugeben. Offerten
unter Nr. 136 an die Expedition.

137. Wer liefert galvanisierte Wasserleitungsröhrcn, Sichtweite

l'/s und 2 Zoll, und zu welchem Preise? Offerten unter Nr. 137

an die Expedition.
138. Wo wären billig (gebraucht) zu kaufen: a) eine kleine

Hobelmaschine mit laufendem Tisch, für Hand- oder Kraftbctriev,
Hobellänge 750—300 mm; b) ein noch guter Supportfix zu einer

gewöhnlichen Drehbank, Höhe bis Stahlauflager 190—200 mm;
e) eine Drehbank mit eisernen Wangen, ohne Supportfix, mit Spindel,
Neitstock und übriger Zubehörde, Spitzenhöhe 290—300 mm. Dreh-
länge zwischen den Spitzen 2800—3000 mm. Gefl. schriftl. Offerten
unter Nr. 133 an die Expedition.

13S. Wer liefert Mannlochverschlüsse mit Bügel und Packung,
Zarge von Messingguß, Deckel Weichguß, in verschiedenen Größen?
Offerten an V, 8., Stein am Rhein.

14V. Wer liefert Gashahnen mit rundem Durchlaß? Offerten
an V. 8., Stein an: Rhein.
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141« 2Ber hat eine in gutem Buftanbe befinbUcfje ®ret)banf
bon ctrfa 350 ©pifcenhöhe bei wenigftenS 2500 ®rehlänge mit Sang«
unb (ßlangang p berfaufen?

142. ©Ine gut erhaltene ©äulenbohrmafdjtne für ßöcfier bis
55 mm ®ttrhmeffer, möglihft mit Stäberborgetege, wirb p taufen
gefugt.

148. 28er liefert gufeeiferne ©rabgelänberfetten
144. 28er fabriziert ober liefert Stufwafdj* unb ©pütttfhe für

föcrrfcfinftstüdjen Offerten bcförbert bie ©jjpebttton unter Str. 144.
145. Sann ein SJteifter einen Slrbeiter für ben il)nt iiber=

gebenen ®iamant (im SBerte bon 22 ffr.) pr VoKführung einer
Sirbett berantmortlicf) mähen, trenn biefer bon eljrlicfier jganb ab=
banben gefommen ift? ®8 tnirb feine Sontrode geführt unb bem
Slrbeiter fteljt feine ©djublabe pm Slbfhlte&en pr Verfügung. ®em
ehrlichen SlnSfunftgeber meinen heften ®anf.

146. 2Bo begeht man 28ienerfeffel mtt Södjlifih^ gelb ober
braun

147. 28er liefert ganj hölaerne §eugabeln unb Stechen Offerten
unter Str. 147 an bie ©ïftebition.

148. 28er liefert SJtafdünen für bie öoljfchinbcler^eugung
Offerten unter Str. 148 an bie ©jpebitioit.

149. SBer toiirbe gewöhnliche ©ifenfettfpäne unb Volpfpäne
putbertfieren Offerten unter Str. 149 an bie ©ppebition.

150. ©rbttte Sßretöofferten per 100, per 1000, roh, f«r
Stunbftangen, 48 cm lang, 15 mm ftarf,
©ttipen infl. Rapfen 9 cm lang,
Stahmen, 50 x 16 cm (ffalptafj 46'/i x 127«), Seiften 27z cm breit.

151. 2Ber liefert biirre, fattbere, meift rottannene Slofsbretter
bon 18, 24, 27, 30 unb 36 mm ©tärfe, gegen bar, waggonweife,
in berfdjiebenen Qtuifdjenräitiuen unb p Wetdjem fßreis ©efl. Offerten
unter Str. 151 an bie ©ppebitton. 2

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 972

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon

No. 2977.
Baumaierialienhandlung

BASEL.
Telegr.-Adr.:

Asphalt-Basel.

SInf (frage 49. ®h. 3ht=28eperntann, Zürich.
Sluf (frage 71, ©mailfchilber liefert prompt p ffabrifpreifen
Stuf (frage 71, ©maitfdhilber auf Vefteltung liefert in feber

Slttsführung (prima SBare) p gan? billigen greifen 3ot). ©Keffer,
Jorgen. Vel Stngabe ber ©tücfjahl, ©röfie unb beb ®epte8 werbe
fofort Offerte unterbreiten.

Stuf (frage 71. ®h- 3ttt=2Bepcrntann, Zürich.
Sluf (frage 71. ©Silber auf ©las gemalt Itefert fehr billig

21. ©rubert, Qürid). Sßrci« richtet fiel) nach ©rö&e unb Stuffhrift.
2luf (frage 73. ©paltnmfchinen Itcfem Sptten tu ganj ein®

fadjer prafttfeher StuSführung ©. 2Bibmer u. Stuf, SBerfjcug, SJtafdjinen
unb ©taht, Sujern.

2luf (frage 86. 3. (f. ©attg, Vafel, Vaumatertalien en gros,
liefert weifjen 3Jtarmor=©entent.

Stuf (frage 86. SBetfjen ©ement liefert" in allen ©orten unb
Qualitäten (jeo.n Jörobbecf, ©üterftra&e 223, Vafel.

Stuf (frage 86, Slntwort unb Offerte geht 3hnen birclt p.
©art (pfalfc u, ©te., Vafci,

Stuf (frage 87, Stnochenftampfen finb beraltetc (Einrichtungen ;

hiefür baut man Je# fdjnell laufenbe StotattonSmühlen, bie biet
tetftungsfähtger finb unb Wahrfheinltd) and) pr Vermahlung bon
WûSploïitgeftein bienen toerben. @old)e OTölen finb ftets gu be*

fithttgen tn ber SJtafhtnenfabrt! U. Simmann, Langenthal.
Sluf (frage 87. V. ©levPSvep in 3bady©hwt)3 fabriziert .fnochen;

ftampfen unb tonnen ausgeführte Stnlagen beftdjtigt Werben.
Stuf (frage 87, Unterzeichneter baut als ©pepatität fotehe 3«=

ftetnerungSanlagen unb wünfeht mit ffragefteller in birefte Verbittbung
p treten. ®. Voffarbt, ©ibtlingenieur, Lujern.

Sluf (frage 87. tnodjenftampfereten, fowie (ßhoSphoritgefteim
mühlen befter Stonftruttion liefert (frit) SJtartt, SBinterthur.

Sluf (fragen 86, 97 unb 105, 28ir gehen 3hnen mit btlltgfier
Offerte gerne fofort an fjanb. Vinjenj fframer it. ©ie., Sutern.

Sluf (frage 88, Turbinen für jcbeS Verhältnis, fowie and)
ganj Heine liefert in hewährtefter Stonftruftton bie SWafhinenfabrit
lt. Sltnmann, Langenthal.

Sluf (frage 88. fgohbruefturbinen, ©hftem Velten, für einen
SBaffcrbritcf bon 10 Slfmofphären unb 0,5—2 HP leiflenb, Itefert
ffrifc SJtarti, SBinterthur. Verlangen ©le gefl. Vrofpeft.

Sluf (frage 90, Binljulagen pm ffournierett liefern Slrnolb
Vrettner u. ©te., Vafel.

Sluf (frage 91, ®te SJtetaHgiefjerei unb Strmaturenfahrlt Lpfj
Itefert alle Strien fflrntenfdjilber in SJÎefftttg, Vronje, 3int 2C.

Sluf (frage 93. StoUhahngeleife bon 60 cm ©purwette, fowie
gewünfehte tippwagen, gebraucht unb neu, liefert biUigft ffrlü SJtartt,
SBinterthur,

Sluf (frage 93, StoUhahngeleife unb StottWagen Itefert als
©pegialität Stubolf Stoetfchi in 3ürtd) V. Offerte geht 3hnen bireft p.

Sluf (fragen 93 unb 106. ©ebrauchte ©cletfe unb 28agett
aKer Slrt liefern billig ©ugeu Liebreiht it, ©o., ©trafjburg i. ©If.

Sluf (frage 96, Slls beftes SJtittel pr tonferüieritng beS fgoljeS
empfehle ih wein prima tarbolineitm. ©. (f. SBeber, ®ad)pappen=
unb goljeementfabrif, SJtutten^Vafel.

Sluf (frage 96, 3«r tonferbierung beS §olje8 empfehlen wir
3hnra un fer feit fahren bewährtes tarboltneum. Slrnolb Vrenner
u. 6te„ Vafel.

Sluf (frage 97, SBenben ©tc fidf an bie (firma Qof. Stuhrig
u. ©o., Vtel, weihe ©ementplatten in 32 ®efftn8 fabriziert unb p
ben bitltgften greifen Itefert.

Sluf (frage 97, ©ementplatten, 4,6 unb 8 ©cfeiyin.Pcrfhtebenen
(färben liefert bte ©ementwarenfabrit V. ©an? tn 2Biitflingcn=2Btnters
thur. ©roper Vorrat in allen Stummem, tataloge gerne p ®ienften.

Sluf (frage 98, Stabfämme in jeber ®itnenfiott aus gan? bürretn
§agenbuhenho(s Itefert bittigft §. Vürlt, med). 2Berfftäite',;Vurgborf.

Sluf (frage 98, V. ©lert-treb, 3bah=@hU)hî, ift Lieferant bon
pgefdjnitteneit Stabfämmett.

Stuf (frage 100, SBcrljettge für ftunftfteinmaher, Wie;über;
haupt alle SBerfjettge unb SJÎafhineit für bas Vaugewerbe liefert
Stubolf Stoetfhi in 3ürth V.

Sluf (frage 100. ®b. 3itt=28et)ermann, 3ürih.
Sluf (frage 101. §ämmer aus §ictorp=§o(j, araertlantfhen

Importes, liefert Slrn. 2Begmann, (freigutftr. 24, 3ürth II.
Sluf (frage 101. SßocEholjhämmer in edjtem amerlfanlfhem fpolj

liefern Shnen ©. 2Bibnter u. Stuf, SBerfjettg, SJtafhtnen unb ©tahl,
Lttjern.

Sluf (frage 102, Steue ©aSrohrfhneibjeuge Itefert billtgft (frt(j
SJtartt, SBtnterthur.

Sluf (frage 102, ©aSrohrfhueibjeuge, nur neue, befteS (fabrllat,
tiefern Slrnolb Vrenner u. ©le., Vafel.

Sluf (frage 102, ©aSrohrfhueibjeuge, fehr gut erhatten, gibt
ab Slrn. SBegmann, (freigutftr. 24, 3üricb II.

Stuf (frage 108, ©ine Sßartie gebrauhte ©hwungräber unb
auh Stiemenfheiben hat fo tauge frei billtgft abpgeben Stubolf
Stoetfdjt, 3ürtdj V, ©ifengaffe 1.

Sluf (frage 104 a, ©ebrauhte, aber noh gut erhaltene ,ftorb=
flafhen tonnen tn (Partien billig bepgen werben bei ber SJtehanifhen
Storfwarenfabrtf ®iirrenaefh.

Sluf 3-rage 104. 3of. SJtar. ©amma, ©ägcrei ttttb öo(panb=
lung in ©urtnellen (llri) liefert gewünfhte .(poljWaren tn befter
Qualität unb billtgft unb wiinfdjt mit (frageftetter tn Storrefponbenz
31t treten.

Sluf (frage 106. ©ebrauhtes, aber noh gut erhaltenes SM*
bahngeletfe mit ©tfenfhWeHen, fowte Stippwagen liefert bittiafi ffrife
SJtartt, SBtnterthur.

Stuf (frage 106. Stubolf Stoetfhi, ©ifengaffe 1 in 3ürth V
liefert Stollbahngeleife unb Stollwagen in prima SJtaterial. Offerte
geht 3hnen blrelt ju.

Sluf (frage 108. Verntctelte ©egenftänbe bebeden fih bei
längerem ©tehentaffen, etwa tn ©haufenftern, mit einer mattgrauen
@dnht, weihe man ant heften auf folgettbe SBetfe entfernt: ®icfelben
Werben 3ucrft mit fehr ftarf berbitnnter ©hwefelfäure unb hierauf
mtt retnent 28affer abgewafhen ttnb bann getroefnet. Stun fann
Jî^n öermittelft eines leinenen Sovens unb einer ber bekannten
faufxi^en ^ufebomaben ober mit @tearinöl unb gepulbertem Liener*
rau aufpolieren, toobureb bie @adfjen mie neu merben, ®tefe§
toerben fann man übrigens berbüten bureb geittoeiliges fefteS Abreiben
(etwa lebe 28ohe einmal) ber ©egenftänbe mit etnem reinen troefenen
®uhe. j. u.

Sluf (frage in, 2Benben ©ie fih an ©. 2Bibmer u. Stuf,
SBerfjeug, SJtafhinen unb ©tahl, Lttjern, bie 3hnen mit einem
©pejtallötmitlel bienen föttnen. SJtufter flehen gerne ju ®ienften

Sluf (frage 111, SUS fäurefreieS, aüerbefteS Lötmittel für 2ßeifo
bleh empfehlen wir 3hnen „Ligartn". (profpeft unb gkobefläfhhen
31t ®ienften. 3acob, SBieberfehr u, ®o., Vttnterthur.
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141. Wer hat eine in gutem Zustande befindliche Drehbank
von cirka 350 Spitzenhöhe bei wenigstens 2500 Drehlänge mit Lang-
und Plangang zu verkaufen?

142. Eine gut erhaltene Säulcnböhrmaschine für Löcher bis
55 mm Durchmesser, möglichst mit Rädervorgelege, wird zu kaufen
gesucht.

143. Wer liefert gußeiserne Grabgeländerketten?
144. Wer fabriziert oder liefert Aufwasch- und Spültische für

Herrschaftsküchen? Offerten befördert die Expedition unter Nr. 144.
148. Kann ein Meister einen Arbeiter für den ihm über-

gebenen Diamant (im Werte von 22 Fr.) zur Vollführung einer
Arbeit verantwortlich machen, wenn dieser von ehrlicher Hand ab-
Handen gekommen ist? Es wird keine Kontrolle geführt und dem
Arbeiter steht keine Schublade zum Abschließen zur Verfügung. Dem
ehrlichen Auskunftgeber meinen besten Dank.

14«. Wo bezieht man Wienerseffel mit Löchlisitz,)- gelb oder
braun?

147. Wer liefert ganz hölzerne Heugabeln und Rechen Offerten
unter Nr. 147 an die Expedition.

143. Wer liefert Maschinen für die Holzschindelerzeugung?
Offerten unter Nr. 148 an die Expedition.

149. Wer würde gewöhnliche Eisenfeilspäne und Bohrspäne
Pulverisieren? Offerten unter Nr. 149 an die Expedition.

169. Erbitte Preisofferten per 100, per 1000, roh, für
Rundstangen, 48 em lang, 15 mm stark,

Stützen inkl. Zapfen 9 em lang,
Rahmen, 50 x 16 em (Falzmaß 46'/. X12'/«), Leisten 2'/- «m breit.

161. Wer liefert diirre, saubere, meist rottannene Klotzbretter
von 18, 24, 27, 30 und 36 mm Stärke, gegen bar, waggonweise,
in verschiedenen Zwischenräumen und zu welchem Preis? Gest. Offerten
unter Nr. 151 an die Expedition. 2
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Auf Frage 49. Th. Zitt-Weyermann, Zürich.
Aus Frage 71. Emailschilder liefert prompt zu Fabrikpreisen
Aus Frage 71. Emailschilder aus Bestellung liefert in jeder

Ausführung (prima Ware) zu ganz billigen Preisen Joh. Scheller,
Horgen. Bei Angabe der Stückzahl, Größe und des Textes werde
sofort Offerte unterbreiten.

Auf Frage 71. Th. Zitt-Weyermann, Zürich.
Aus Frage 71. Schilder aus Glas gemalt liefert sehr billig

A. Grubert, Zürich. Preis richtet sich nach Größe und Aufschrift.
Auf Frage 73. Spaltmaschinen liefern Ihnen in ganz ein-

fachcr praktischer Ausführung E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen
und Stahl, Luzern.

Auf Frage 3«. I. F. Hang, Basel, Baumaterialien en gros,
liefert weißen Marmor-Cement.

Auf Frage 3«. Weißen Cement liefert' in allen Sorten und
Qualitäten Jean Brodbeck, Güterstraße 223, Basel.

Auf Frage 3«. Antwort und Offerte geht Ihnen direkt zu.
Carl Pfaltz u. Cie., Basel.

Auf Krage 87. Knochenstampfen sind veraltete Einrichtungen;
hiefür baut man jetzt schnell laufende Rotationsmühlen, die viel
leistungsfähiger sind und wahrscheinlich auch zur Vermahlung von
Phosphoritgestein dienen werden. Solche Mühlen sind stets zu be-
sichtigen in der Maschinenfabrik U. Amman», Langenthal.

Auf Frage 87. B. Ekert-Kretz in Jbach-Schwyz fabriziert Knochen-
stampfen und können ausgeführte Anlagen besichtigt werden.

Ans Frage 37. Unterzeichneter baut als Spezialität solche Zer-

kleinerungsanlagen und wünscht mit Fragesteller in direkte Verbindung
zu treten. T. Bossardt, Civilingenieur, Luzern.

Auf Frage 87. Knochenstampfereien, sowie Phosphoritgestein-
Mühlen bester Konstruktion liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen 3k, 97 und 195. Wir gehen Ihnen mit billigster
Offerte gerne sofort an Hand. Vinzenz Kramer u. Cie., Luzern.

Auf Frage 33. Turbinen für jedes Verhältnis, sowie auch
ganz kleine liefert in bewährtester Konstruktion die Maschinenfabrik
U. Ammann, Langenthal.

Auf Frage 33. Hochdruckturbinen, System Pelton, für einen
Wasserdruck von 10 Atmosphären und 0,5—2 II? leistend, liefert
Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie gest. Prospekt.

Auf Frage 99. Zinkzulagen zum Fournieren liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 91. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß
liefert alle Arten Firmenschilder in Messing, Bronze, Zink rc.

Auf Frage 93. Nollbahngeleise von 60 em Spurweite, sowie
gewünschte Kippwagen, gebraucht und neu, liefert billigst Fritz Marti,
Winterthur.

Aus Frage 93. Rollbahngeleise und Rollwagen liefert als
Spezialität Rudolf Roetschi in Zürich V. Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Fragen 93 und 19k. Gebrauchte Geleise und Wagen
aller Art liefern billig Eugen Ltebrecht u. Co., Straßburg i. Elf.

Auf Frage 9K. Als bestes Mittel zur Konservierung des Holzes
empfehle ich mein prima Karbolineum. C. F. Weber, Dachpappen-
und Holzcementfabrik, Muttenz-Basel.

Auf Frage 9«. Zur Konservierung des Holzes empfehlen wir
Ihnen unser seit Jahren bewährtes Karbolineum. Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 97. Wenden Sie sich an die Firma Jos. Ruhrig
u. Co., Viel, welche Cementplatten in 32 Dessins fabriziert und zu
den billigsten Preisen liefert.

Auf Frage 97. Cementplatten, 4,6 und 8 Ecker,stnjverschtedenen
Farben liefert die Cementwarenfabrtk B. Ganz in Wülflingcn-Winter-
thur. Großer Vorrat in allen Stummern. Kataloge gerne zu Diensten.

Auf Frage 93. Radkämme in jeder Dimension aus ganz dürrem
Hagenbuchenholz liefert billigst H. Bürki, mech. Werkstätte,'Burgdorf.

Auf Frage 98. B. Ekert-Kretz, Jbach-Schwyz, ist Lieferant von
zugeschnittenen Radkämmen.

Auf Frage 199. Werkzeuge für Kunststeinmacher, wie über-
Haupt alle Werkzeuge und Maschinen für das Baugewerbe liefert
Rudolf Roetschi in Zürich V.

Auf Frage 199. Th. Zitt-Weyermann, Zürich.
Auf Frage 191. Hämmer aus Hickory-Holz, amerikanischen

Importes, liesert Arn. Wegmann, Freigutstr. 24, Zürich II.
Auf Frage 191. Pockholzhämmer in echtem amerikanischem Holz

liefern Ihnen E. Widmcr u. Ruf, Werkzeug. Maschinen und Stahl,
Luzern.

Auf Frage 192. Neue Gasrohrschneidzeuge liefert billigst Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 192. Gasrohrschneidzeuge, nur neue, bestes Fabrikat,
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 192. Gasrohrschneidzeuge, sehr gut erhalten, gibt
ab Arn. Wcgmann, Freigutstr. 24, Zürich II.

Auf Frage 193. Eine Partie gebrauchte Schwungräder und
auch Riemenscheiben hat so lange frei billigst abzugeben Rudolf
Roetschi, Zürich V, Eisengasse 1.

Auf Frage 194 s. Gebrauchte, aber noch gut erhaltene Korb-
flaschen können in Partien billig bezogen werden bei der Mechanischen
Korkwarenfabrik Dürrenaesch.

Auf Frage 194. Jos. Mar. Gamma, Sägerei und Holzhand-
lung in Gurtnellen (Uri) liefert gewünschte Holzwaren in bester
Qualität und billigst und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 19«. Gebrauchtes, aber noch gut erhaltenes Roll-
bahngeleise mit Elsenschwellen, sowie Kippwagen liefert billigst Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 19«. Rudolf Roetschi, Eisengasse 1 in Zürich V
liefert Nollbahngeleise und Rollwagen in prima Material. Offerte
geht Ihnen direkt zu.

àf Frage 193. Vernickelte Gegenstände bedecken sich bei
längerem Stehenlassen, etwa in Schaufenstern, mit einer mattgrauen
Schicht, welche man am besten auf folgende Weise entfernt: Dieselben
werden zuerst mit sehr stark verdünnter Schwefelsäure und hierauf
mit reinem Wasser abgewaschen und dann getrocknet. Nun kann
u?an vermittelst eines leinenen Lappens und einer der bekannten
kauflichen Putzpomaden oder mit Stearinöl und gepulvertem Wiener-
kalk aufpolieren, wodurch die Sachen wie neu werden. Dieses Matt-
werden kann man übrigens verhüten durch zeitweiliges festes Abreiben
(etwa jede Woche einmal) der Gegenstände mit einem reinen trockenen
Tuche. g, iy.

Auf Frage 111. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern, die Ihnen mit einem
Spezmllötmittel dienen können. Muster stehen gerne zu Diensten

Auf Frage lll. Als säurefreies, allerbestes Lötmittel für Weiß-
blech empfehlen wir Ihnen „Ligarin". Prospekt und Probefläschchen
zu Diensten. Jacob, Wiederkehr n. Co., Winterthur.
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Stuf grage 112, Saminaitffäfce unb Bentilatoren liefere id) in
nÏÏett ©röjjen unb Sîonftruttionen. 3. p Brunner, aSeniitationSges
fàlâft, Oberujmtl (©t. ©allen).

Stuf Stage 112, ®a8 Qngenieur * Sureau @enftleben4îluge,
Bleidjerioeg 1, 3ürid) II, liefert einen auSgejeidjneten, tabeïïoS funf=
tionierenben éaminauffab, bon bem toit alterbiîtgs nictjt beraubten
tonnen, baß et bet bittigfte ift, abet otjne gtoetfel einet bet beften
unb ben toit fdjon in alte Staaten berfanbt haben.

Stuf grage 112, ©efjr gute Saminauffäße jum ©rböben beS

3ugeS tiefett Sttn. SBegntann, greigutftr. 24, 3üridj II.
Stuf Stage 112, ©emünfdjte taminbiite erbatten ©ie bei St.

©tfinger, Sïîetalïmarenfabriî, Bafel.
Stuf Stage 112, ©oldie Saminaufjiibe liefern abßagerBöfcb

u, Sie., Bledjmarenfabrtf, StutnS.
Stuf Stage 112. t)ie Borjiigtidjfien Sîantinauffâfee — neitefteS

patent — jut ©rböbung beS ßuftjugeS tiefett febt billig @. ßeberer,
töjj'SBintertbur.

Stuf Stage 112, Sann meinen brebbaten Saminanffab beftens
embfeblen, ba betfetbe bet Stegen, SBinb unb ©onnenfdiein ftets rand)*
abfaugenb mtrft. Sonftruftion bocfjft einfad) unb fotib unb Weit bie
.fjaube jum SluSbeben, leicht ju reinigen. ©. ©alabin, ©pengler,
Stugnftinergaffe 6 unb 40, 3»tid) I.

Éuf Stage 113, SBctre geneigt, Bentilatoren unb Saminauffabe
an SBieberbertäufer abjugebcit. SBoKeit ©ie geft. pofbefte bedangen.
3. P Butntter, BentitattonSgefdjäft, Dbcrujmit (@t. ©allen).

Stuf Stage 113. SBit bitten um Stufgabe 3brer Stbreffe, toornuf
toit'3b"en mit Offerte für foldje Strtilel bienen toetben. 3«cob,
SBieberfebr u. So., SBintertbur.

Stuf Stage 113, SBenbcn ©ie fid) an bic Btedjmarenfabrit
Böfdj u. Sie., Stums.

Stuf Stage 113. Sann 3bnen meine ptent=ptroL®onncm
ßamben, fomté bie neu erfunbenen Socbapbarate mit Sttngfdjiff bcftenS
embfeblen. D8car ©lidiel, Btectjanifer, Sltett bei Biel

Stuf Stage 114, S. SBettftein, Untere 3äune 3, 3ütid).
Stuf grage 115, perforiertes ©ifenbted) bon 1—2 mm tiide

liefert nad) SBunfd) Stib SJtarti, SBintertbur.
Stuf Stage 115, SBenben ©te fid) an ©. SBibmer u. Stuf,

SBerfjeug, ältafdjinen unb ©tobt, ßujern.
Stuf Stage 120, ©tfenboljfugeln liefert als ©pejialitat für

tredjSter als SBieberbertäufer ®. §uber, med). SredjSteret, Starau,
Stuf Stage 123, ßieferant bon SCufffieinfanb ift g. g. ©dieuber,

5£uffbru<bbefiber, S3iiren bei ©tans.
Stuf Stûge 125, Um bie 3äbue bon Stäfenbtättern unb ©atter*

fägenblättern in ibrer gehörigen Sänge ju behalten, ift eine ©djmlrgeL
mafdjhte am borteilbafteften unb liefert foldje in befier StuSfiibtung
Srib SJÎarti, SBintertbur.

Stuf Stage 125, SBenben ©ie fidj an @. SBibmer u. Stuf,
SBertjeug, 33îafrf)tnen unb ©tabl, ßujern, bie Sbnen als Vertreter
ber Sbemniber 9tap8«@djmirgelmerfe in gurtb=©bemnil5 am beften
bienen tonnen, ©bent, genügt audj eine ©tanje, maS erft ju beut;
teilen ift, toenn man 3bte ©ägen unb ba8 Quantum tennt, bas ju
bearbeiten ift.

Stuf Stage 125. Um ©ägejäbne in gehöriger Sänge ju erhalten,
ift eine ©tanje einer ©djmirgelmafdjtne Borjitjieben, Weil leitete bnrdj
©rbißen bie 3abne meid) macht.

Stuf Stage 125, ©mpfeble 3bnen als für bemühten 3mecf
am beften btenlidj eine ©ägejabnfianje, meldje geftattet, bie 3abiutng
an ©irtular« unb ©atterfägen in ihrer nrfbrüngüdjen, neuen gaçon
auspfianjen. Offerten fteben p SDienften. 3. ©djmarjenbad), ©enf.

Stuf Stoß« 125. ©. Sardjer u. Sie., 3üridj, tonnen 3bnen in
©tanjen unb ©djmirgelmafdjinen ba8 Borteilbaftefte liefern.

Antielaeolith-Asphalt
öl- und säurefester Fussboden.
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bester Dachlaek, läuft nicht ab, hält 5 Jahre, kann

kalt gestrichen werden.

Weber's Carbolineum
bestes Jmprägnirmaterial. 826 d

Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. F. Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfabrik.

Gegründet 1846.
Aelteste und grösste Firma der Branche.

Die gisUuljitust*- unb Hanfttjinieheavhoiten, fawte hie
liefeeuus won yiuljeileit für hu» £aithe«taj»agwavl)i«!-
gobäith« auf heut ftteri(e»tfelb in iter«, päne, Bebingungen
unb Slngebotforntitlare finb hei ber îiiréttion ber eibg. Bauten in
S3ern, BunbeSbauS SBeftbau, 3immer Str. 105, jur ©infidjt aufgelegt.
Uebcrnabmsofferten finb berfdjloffen unter ber Sluffdirtft „Stngebot
für ßanbe8toj)ogrn|)biegebäube" bts 26. Sltai franto einjureidjen an
bie tirettion ber eibg. Sauten in Sern.

©rflolUtng einer gufnljridritffe faint llödjiUteemöU«-
una fiit* ha» neue JMlaiättha«» ©nitetbahon, ©tngabes
termin : 20. SM. ffltäne unb SSebingungen tonnen eingefeben merben
bei i. S3etf<bon, Slrdjiteft in S9aben.

llînut'ef- unb Jîtaierarbeiten jur Jtuljenrennwatinn
he» Hßuptaehnnhe» he» f{ßnt»n«ft»itßi» |liiintertltnr.
©ingabetermin : 31. Sltai. ®ie ©ingaben finb an bie tant. Slam
bire'ttion in 3ütid) etnjitfenben. StäbereS bttrcb bas tant. §od)bain
amt 3üticb, untere 3äitne 2, 3'mmer 5.

ItertrveMißtt her ftrenjftraffe in fieri»»« auf eine Sänge
Bon 500 m. Offerten bis 31, Sltai fcbriftltd) unb Bevfcbloffen an
©cmetnberat S»if<btned)t=S*kf<be I» ^ertsau, bei mettent Sßläne unb
Sebingungen eingefeben unb ©ingabeformutare bejogen merben tonnen.

("Brftelütna eine» ftodiherbe» uenelter ft»n|irnhiir»n
für hen ftomiilttbrtM t'îhnr, mit foltber ©inricbtung, ber für
bie Sîitd)e für 150 Her fette« p bienen bat. Offerten bt8 24. Sltai
an bas ©rjiebnngsbebartement, St. SSitat, ©bur.

Hie ©eweinhe ffilinrwalhen eröffnet Stonfurrcnj über bas

,\«frit|le« wen eirba 300 ftnhi It meter ftie«, Offerten finb
f^riftticb einjuretdicn an ben SBubrfacbdjef in ©burmalben.

Hie êdjnlaemeinhe ©ttenljanfen bet SBebtton eröffnet
über ©rftellung oon 200 md gdiinhethndi, fomie ber nötigen
gpenalerurheit Sonturrenj. Stäbereä bis 24. Sltai bei SPräfibcnt
©rnft SBotfenSberger.

Hi® ^anarbeiten für ©rfteiluna sine» iUürierwelju-
Jranfe» auf Spojten Str. 11 bei ffirn. 124,63 jmifeben ben ©tationen
jlaherf unb ©Igg, im Betrage Bon ca. S»'- 5,200. pane, Soften-
ooranfdjläge unb Borfdjriften liegen im Bureau beS DbcringenienrS
in ©t. ©allen unb beim ©tationSBorfianb in ©Igg pr ©infid)t auf
unb Offerten merben Born Oberingenieur ber Bereinigten ©rfjmetjer=
bahnen tn @t. ©allen bis 24. SM entgegengenommen.

3in«fül)r«na einer Hetattbrüdie «lit teilweife eiferuew
(Oberbau (ca. 160 ffiubtfmeter Beton unb 5120 Silo ©Ifen) über
ben ®orfbad) in fPiefrnbattaeu» fßtänc unb BauOorfcbrtften liegen
auf ber ©emeinbratstanjlet SBtefenbangen pr ©infi^t offen ; bafelbft
tonnen ©ingabeformutare bejogen merben. Offerten finb Berfcbloffen
unb mit ber Stuffdjrtft „BacfjBrücfe SBtefenbangen" bis 27. Sltai bem
©emetnbrat SBtefenbangen einjureidjen.

©rftellnna eine» ©ewentbetanbahen» im #cl)nlh«ito-
heller Purten, ungefähr 60 m* giäcbeninbalt. Offerten per m^

fdjriftlid) unb Berfdjloffen bis 24. Sltai an bie ©tabtfdjreibcrei. ®ie
Bebingungen finb bei 3. Sorfter, BauBermatter, etnjufcben.

La Sscïété tin Funiculaire St-Imäer-Soiimen-
berg met au concours Ses travaux suivants i
L'infrastructure et les travaux d'art y compris le scellement de
la voie, non compris les gares. Les soumissions cachetées et portant
la suBcription : „Soumission pour funiculaire St-Imier-Sonnenherg"
seront reçues au bureau de la Société des Forces électriques de

la Goule à St-Imier. Prendre connaissance des plans et des cahiers
des charges au bureau de la Goule à St-Imier de 10 h. à 12 h.
et de 2 h. à 4 h.

Hi« ©fh-, Jfrl»-, llaiunr- nith §toiuljauefafb«iioK
für blBerfe, im pxri Hßjboi-g boi Jinhefwatt unb in ber Ilm-
gebung beS gort ju erftcttenbe Bauten, nämlich : unterirbifdi auSju^
fprengenbe unb ju ntauembe ptagajino itnh ©ange, Hanjet"
invtn- «Ith Hatteeienbanten, ferner für ein Heanttcnwod)«"
hait», Boranfdjlag cirta gr. 70,000. —. tßlänc, Bebingungen unb
iângcbotformutare finb bei ber Slbteitung für BefeftigungSbauten beS

eibg. ©eniebureau in Bern, BunbeSbauS Ofibau, 3immer 3tr. 158,
ober im eibg. Baitbureau in Slnbermatt für fdjmeijerifdje Bauunter=
nebmer aufgelegt. IkbemabmSofferten finb Berfcbloffen unter ber

Sluffdjrift „Slngcbot für Bäjberg" bis 26. Sltai franto einjureidjen
an bie Slbteilung für BefeftigungSbauten beS eibg. ©eniebureau, Bern.

Hie ©eramtbaiiafbieito» fiti- je «in iteno« «Anfnaljii*»"
aohätth« auf hon §tatiouen Hümlaitg mth itiehorgl««'
tier SoftenBoranfcblag beträgt für jebeS ©ebäube gr. 24,600.—-•
Bemerber für bie ©efamtbauarbeiten ju einem ober beibeit ©ebäuben
merben eingelaben, Bon ben päuen, bem Boranfchlag, ben Beblngnts^
beften unb ben BertragSbebingungen auf bem .fjodjbaubnreair beS

ObertngenieitrS, £(). SBe'ife, im ehemaligen Stobmaterialbabnbof 3«^
©infii^t ju nehmen unb ihre ©ingaben, auSgebriictt in tprojenten beS

BoranjdjlagS, bis 20. Sltai ber SfretSbirettion III in 3iüiü) elnjureid)en.
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Auf Frage 112. Kaminaufsätze und Ventilatoren liefere ich in
allen Größen und Konstruktionen. I. P. Brunner, Ventilationsge-
schüft, Obcruzwil (St. Gallen).

Auf Frage 112. Das Ingenieur-Bureau Senftleben-Kluge,
Bleicherweg 1, Zürich II, liefert einen ausgezeichneten, tadellos funk-
tionierenden Kaminaufsatz, von dem wir allerdings nicht behaupten
können, daß er der billigste ist, aber ohne Zweifel einer der besten
und den wir schon in alle Staaten versandt haben.

Auf Frage 1t 2. Sehr gute Kaminaufsätze zum Erhöhen des

Zuges liefert Arn. Wegmann, Frcigutstr. 24, Zürich II.
Auf Frage 112. Gewünschte Kaminhiite erhalten Sie bei Fr.

Eisinger, Metallwarenfabrik, Basel.
Auf Frage 112. Solche Kaminaufsätze liefern ab Lager Bösch

u. Cie., Blechwarenfabrik, Flums.
Auf Frage 112. Die vorzüglichsten Kaminaufsätze — neuestes

Patent — zur Erhöhung des Luftzuges liefert sehr billig G. Leberer,
Töß-Winterthur.

Auf Frage 112. Kann meinen drehbaren Kaminanfsatz bestens
empfehlen, da derselbe bei Regen, Wind und Sonnenschein stets rauch-
absaugend wirkt. Konstruktion höchst einfach und solid und weil die
Haube zum Ausheben, leicht zu reinigen. G. Saladin, Spengler,
Augustinergasse 6 und 40, Zürich I.

Auf Frage 113. Wäre geneigt, Ventilatoren und Kaminaufsätze
an Wiederverkäufer abzugeben. Wollen Sie gest. Prospekte verlangen.

I. P. Brunner, Ventilationsgeschäft, Obcruzwil (St. Gallen).
Auf Frage 113. Wir bitten um Aufgabe Ihrer Adresse, worauf

wir'Ihnen mit Offerte für solche Artikel dienen werden. Jacob,
Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 113. Wenden Sie sich an die Blechwarenfabrik
Bösch u. Cie., Flums.

Auf Frage 113. Kann Ihnen meine Patent-Petrol-Sonnen-
Lampen, sowie die neu erfundenen Kochapvarate mit Ningschiff bestens
empfehlen. Oscar Michel, Mechaniker, Mett bei Biel.

Auf Frage 114. E. Wettstein, Untere Zäune 3, Zürich.
Auf Frage IIS. Perforiertes Eisenblech von 1—2 mm Dicke

liefert nach Wunsch Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage IIS. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,

Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.
Auf Frage 120. Eisenholzkugeln liefert als Spezialität für

Drechsler als Wiederverkäufer H. Huber, mcch. Drechslerei, Aarau.
Auf Frage 123. Lieferant von Tuffsteinsand ist F. F. Scheuber.

Tuffbruchbesitzer, Büren bei Stans.
Auf Frage 12S. Um die Zähne von Fräsenblättern und Gatter-

sägenblättern in ihrer gehörigen Länge zu behalten, ist eine Schmirgel-
Maschine am vorteilhaftesten und liefert solche in bester Ausführung
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 12S. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern, die Ihnen als Vertreter
der Chemnitzer Naxos-Schmirgelwerke in Furth-Chemnitz am besten
dienen können. Event, genügt auch eine Stanze, was erst zu beur-
teilen ist, wenn man Ihre Sägen und das Quantum kennt, das zu
bearbeiten ist.

Auf Frage 12S. Um Sägezähne in gehöriger Länge zu erhalten,
ist eine Stanze einer Schmirgelmaschine vorzuziehen, weil letztere durch
Erhitzen die Zähne weich macht.

Auf Frage 12S. Empfehle Ihnen als für bewußten Zweck
am besten dienlich eine Sägezahnstanze, welche gestattet, die Zahnung
an Cirkular- und Gattersägen in ihrer ursprünglichen, neuen Fayon
auszustanzen. Offerten stehen zu Diensten. I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 12S. C. Karcher u. Cie., Zürich, können Ihnen in
Stanzen und Schmirgelmaschinen das Vorteilhafteste liefern.

àtZSlS8l>IÌtl!-à8I>IlSll
öl- und süuroksstor lllnssboden.
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bester Onodlnoli, lüukt niebt ob, Kult 5 dubro, kann
kalt gsstriobon worden.
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?r08pàto und ?rkl80 sssrn 2U vionàit.

K. f. WàZààel
ffàvsmont-, »glzßpgppön- und Asphaftsubnik.

(cteAi-ûnà 1846.
àoltosts und grösste klimm der Sranvks.

S«MWoNS-AUZsigFr.
Die Stàhaner- nud Kauschmiedearbeiten, sowie die

Lieferung von Malzeilen für das Landestopographic-
gestände auf dem Kirchenfeld in Kern. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind bei der Direktion der eidg. Bauten in
Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105, zur Einsicht aufgelegt.
Uebcrnahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrist „Angebot
für Landestopographiegebäude" bis 26. Mai franko einzureichen an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Erstellung einer Znfalzrtstraste samt Kachnsterwölst-
nng für das nene Schlachthaus Gnnetbaden. Eingabe-
termin: 20. Mai. Pläne und Bedingungen können eingesehen werden
bei A. Betschon, Architekt in Baden.

Maurer- und Malerarbeiten zur Aulzenrenovatiou
des Hauptgebäudes des Kantousspitals Mintertbur.
Eingabetermin: 31. Mai. Die Eingaben find an die kant. Bau-
direktion in Zürich einzusenden. Näheres durch das kant. Hochbau-
amt Zürich, untere Zäune 2, Zimmer 5.

Korrektion der Kreuzstrajze in Kerisan auf eine Länge
von 500 m. Offerten bis 31. Mai schriftlich und verschlossen an
Gcmeinderat Frischknecht-Fritsche in Herisau, bei welchen: Pläne und
Bedingungen eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden können.

Erstellung eines Kochherde» neuester Konstruktion
für den Konviktba« Ohur, mit solider Einrichtung, der für
die Küche für 1S0 Personen zu dienen hat. Offerten bis 24. Mai
an das Erziehungsdepartement, A. Vital, Chur.

Die Gemeinde Ghurwalden eröffnet Konkurrenz über das
Aufrüsten von cirka 300 Kubikmeter Kies. Offerten sind
schriftlich einzureichen an den Wuhrfachchef in Churwalden.

Die Schnlgemeinde Gttenhansen bei Wetztkon eröffnet
über Erstellung von 200 n^ Schindeldach, sowie der nötigen
Spsnglerarbeit Konkurrenz. Näheres bis 24. Mai bei Präsident
Ernst Wolfensberger.

Die Kauarbeiten für Erstellung eines Märterwohn-
Hauses auf Posten Nr. 11 bei Km. 124,63 zwischen den Stationen
Aadorf und Elgg, im Betrage von ca. Fr. 5,200. Pläne, Kosten-
Voranschläge und Vorschriften liegen im Bureau des Obcringenienrs
in St. Gallen und beim Stationsvorstand in Elgg zur Einficht auf
und Offerten werden vom Oberingenieur der Vereinigten Schweizer-
bahnen in St. Gallen bis 24. Mai entgegengenommen.

Ansführung einer Ketonbrücke mit teilweise eisernem
Oberbau (ca. 160 Kubikmeter Beton und 5120 Kilo Eisen) iibcr
den Dorsbach in Miesendangen. Pläne und Bauvorschriften liegen
auf der Gemeindratskanzlet Wtescndangen zur Einsicht offen; daselbst
können Eingabeformulare bezogen werden. Offerten sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Bachbrücke Wiesendangen" bis 27. Mai dem
Gemeindrat Wiesendangen einzureichen.

Erstellung eines Cementbetonboden« in» Schnlhaus-
Keller Mnrten, ungefähr 60 Flächeninhalt. Offerten per
schriftlich und verschlossen bis 24. Mai an die Stadtschreibcrei. Die
Bedingungen sind bei I. Forster, Bauverwalter, einzusehen.

ll-A s«z«Z«ts à» PLunìvulsiïv« Lî lniïei »Lonnvn»
dei-iz su ounvoui-s lss tvsvsux suîvsnts -
I/inkrastrueturo et les truvuux d'art ^ compris le scellement de
la voie, non compris les gares. Kos soumissions eaclletöes et portant
la suscription: „Soumission pour kunieulaire St-Imier-Sonnenberg"
seront rexues au bureau de la Loeiötö des Horses ôloctriguos do
la doute à 8t-Imivr. Lrendre connaissance des plans et dos valuers
des cbarges au bureau de la Koule à 8t-Imier do 10 b. à 12 I>.

et do 2 b. à 4 b.

Die Erd-, Fels-, Maurer- und Steinhauerarbeite«
für diverse, im Fort Käzberg bei Andermatt und in der Um-
gebung des Fort zu erstellende Bauten, nämlich: unterirdisch auszu-
sprengende und zu mauernde Magazine und Gänge, Panzer-
turn»- und Katterienbauten, ferner für ein Keamtenwohn-
hau«. Voranschlag cirka Fr. 70,000. —. Pläne, Bedingungen und
Angebotformulare sind bei der Abteilung für Befestigungsbauten des

eidg. Geniebureau sn Bern, Bundeshaus Ostbau, Zimmer Nr. 153,
oder im eidg. Baubureau in Andermatt für schweizerische Bauunter-
nehmer aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Bäzberg" bis 26. Mai franko einzureichen
an die Abteilung für Befestigungsbauten des eidg. Geniebnreau, Bern.

Die Gefämtbauarbeite» für je ein ueue« Aufnähn»«'
gebäude auf den Ktatioueu Mmlaug und Uiederglatt.
Der Kostenvoranschlag beträgt für jedes Gebäude Fr. 24,600.--.
Bewerber fiir die Gesamtbauarbeiten zu einem oder beiden Gebäuden
werden eingeladen, von den Plänen, dem Voranschlag, den Bedingnis-
heften und den Vertragsbedingungen auf dem Hochbaubureau des

Oberingenieurs, Th. Weiß, im ehemaligen Rohmaterialbahnhof Zürich
Einsicht zu nehmen und ihre Eingaben, ausgedrückt in Prozenten des

Voranschlags, bis 20. Mai der Kreisdirektion III in Zürich einzureichen.
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